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„§!mfet" im Simmcittnl

Jedem das Seine. Die Geduldigen
versuchen ihr Glück beim Angeln

it einem fdjönen 3unifonntag toirb auf
bet ©tiefe neben ber alten, bebedten

X Söcürfe über bie Sintinc ber ïanj=
bobeit aufgcfdjiagen. ïlclptcc unb $atbe=
bötferung lammen jufammen, ein paar
fetbgraue Uniformen finb bnrunter. 9?ad)

bem feften laft bet ©afjgcige bteijen fid)
bie '(.innre, unb in einer Iftaufe tanjt bie

îrad)tcngruppe eilte alte ©otfa. ©ctncr=
trad)tcn unb „ßl)üjerd)utte" finb ber geft=
fd)inud, bie fjröl)tid)feit bet 8ol)n fiir
fdjtoere SJcrftage. hinten beim Wliirfdcnb
»aerben bie (Sctoinncr mit ©fuinenftödcn
befdjenft. Sin Senitenbub begiefft mit einer
Sprifjfannc ben ©retterboben, bamit bie

fd))oeren Sdjutjc feinen Staub auftairbcln.
®er ©at)ut)ofborftanb luifdjt fid) beu

Sd)loeifj bon ber Stinte unb öffnet ben

.Kragen.
3m Çintcrgrunb, auf taugen ©änfeit,

fifcen bie ättern 3at)rgänge. £icr ergaljlt
Slobi oon feinem „Wufti", unb îlenni bc=

ritztet bon ben ïugcnbcit iljrcb fteberoiet)!*.
îtb unb ju fteigt ein ftifdjcr 3auc^jct

gegen bie ©ergfpitten unb bcrntifd)t fid)
mit bem 9taufd)en bed Söafferö, baö mit
einem ©letfd)crf)aud) bem îljuncefce jueilt.

Von Bäumen umgeben, mit
Zweigen geschmückt, ist der
Tanzboden, der Mittelpunkt
der frohen Gesellschaft

Zuschauer, die von
hoher Alp herabge-
stiegen sind. Zufrie-
den schauen sie dem
Treiben zu

Zwei waschechte Simmentaler-Meitschi Auf wen wartet wohl der junge Senn?

Dorset imSimmeàl

teäem äo! 8eins. Oie Leäulälgsn
verzucben ibr Llück beim Engeln

" eine«, schönen Junisonntag wird auf
der Wiese neben der alten, bedeckten

Brücke über die Simmc der Tanz-
boden aufgeschlagen. Aelpler und Talbe-
völkerung kommen zusammen, ein Paar
feldgraue Uniformen sind darunter. Nach
dem festen Takt der Baßgeige drehen sich

die Paare, »nd in einer Pause tanzt die

Trachtcngruppc eine alte Polka. Berner-
trachten »nd „Chüjerchutte" sind der Fest-
schmuck, die Fröhlichkeit der Lohn für
schwere Werktage. Hinten beim Glücksrad
werden die Gewinner mit Blumenstöcken
beschenkt. Ein Sennenbub bezieht mit einer
Spritztanne den Brctterboden, damit die
schweren Schuhe keinen Stanb auswirbeln.
Der Bahnhofvorstand wischt sich den

Schweiß von der Stirne und öffnet den

Uragen.
Im Hintergrund, auf langen Bänken,

sitzen die ältern Jahrgänge. Hier erzählt
Uöbi von schnein „Gusti", und Acnni be-

richtet von den Tugenden ihres Federviehs.
Ab und zu steigt ein frischer Jauchzer

gegen die Bergspitzen und vermischt sich

mit dem Rauschen des Wassers, das init
einem Gletschcrhauch dem Thunersee zueilt.

Von öäumen umgeben, mit
Tweigsn gezcbmüclrt, ist äer
Tanrboäen, äer t/ittslpunkt
äer trollen (Zezsllzckott

Tuzcbauer, äie von
bober ^lp kerabge-
5tiegen 5inä. Tutrie-
äen 5cbausn 5ie äem
Treiben ru

Tvei «oickeckte ZimmenIoler-bZeilscbi ^vt wen «ortet «obl äer junge 8snn?
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